
 

 

 

Weidemanagement im 
Alpgebiet 
Umsetzung von Bewirtschaftungs- 
plänen im Wandel der Zeit 

  

17.010 

Datum 
Dienstag, 30. Mai 2017 

Ort 
Berufsbildungszentrum BBZ Pfäffikon 
Römerrain 9, CH-8808 Pfäffikon SZ 
+41 (0)55 415 13 73 

Adressaten 
Landwirtschaftliche Beratung, Verwaltung Bund 
und Kantone, NGO’s und private Beratungsbüros 

Kursleitung 
Daniel Mettler, daniel.mettler@agridea.ch 
Regula Mengelt, regula.mengelt@agridea.ch 

Kontext 
Die Ansprüche an eine kompetente und nachhaltige Bewirtschaftungsplanung sind hoch. Sowohl neue  
wissenschaftliche Erkenntnisse, wie auch Entwicklungen in der Tierhaltung und des Weidemanagements 
sowie die betrieblichen Veränderungen stellen hohe Anforderungen an die Beratung. In diesem Kurs  
werden durch den Erfahrungsaustausch zwischen Wissenschaft, Verwaltung und Praxis die Auswirkungen 
und die Umsetzung von Bewirtschaftungsplänen diskutiert. Mit Praxisbeispielen aus den Kantonen werden 
Trends, Konflikte und Lösungen in der längerfristigen Umsetzung der Weideplanung aufgezeigt. 

Ziele 
Die Teilnehmenden  

 tauschen sich mit Kollegen und Fachexperten aus 
 vertiefen ihr Verständnis und ihre Kenntnisse für die längerfristige Umsetzung der Bewirtschaftungs-

planung im Berg- und Sömmerungsgebiet 
 diskutieren zu aktuellen Fallbeispielen aus verschiedenen Regionen die Herausforderungen in  

Forschung, Beratung sowie Verwaltung und Praxis 

Methoden 
Referate, Fallstudien, Podiumsdiskussion, Betriebsbesuch 

  



AGRIDEA 2017 

detailliertes Programm 

Dienstag, 30. Mai 2017 

08.15 Eintreffen, Kaffee und Gipfeli  

08.30 Begrüssung und Einführung Daniel Mettler, AGRIDEA 
Regula Mengelt, AGRIDEA 
 

08.45 Kurze Entstehungsgeschichte des Bewirtschaftungs-
plans 

Walter Dietl 
Experte Wiesen und Weiden 
walter.dietl@alpenpflanzen.ch 

09.15 Die Umsetzung der Planung im Einfluss von betrieb-
lichen Veränderungen 

Michael Brühlmann 
Landwirtschaftlicher Berater 
m.brühlmann@prometerre.ch 

09.45 Methodische Herausforderungen durch Intensivie-
rung oder Extensivierung der Tierhaltung 

Manuel Schneider 
Agroscope 
manuel.schneider@agros-
cope.admin.ch 

10.15 Kaffeepause  

10.45 Umgang mit unterschiedlichem Futterverzehr:  
Praxisbeispiele im Vollzug der DZV 

David Stöckli 
Direktzahlungen Freiburg 
david.stöckli@fr.ch 

11.15 Podiumsdiskussion:  

 Bedarf, Nutzen und Grenzen der Bewirt-
schaftungs- und Weideplanung 
 

 Anforderungen an Bewirtschaftungspläne 
für den Vollzug der DZV 

Jonas Blattner 
BLW 
jonas.blattner@blw.admin.ch 

Cornel Werder  
Büro Alpe 
cornel.werder@alpe-bera-
tung.ch 

David Stöckli 
Direktzahlungen Freiburg 
david.stöckli@fr.ch 

12.00 Mittagessen und Weiterfahrt ins Wägital  

14.00 Betriebsvorstellung Alp Aberen/Oberalp Bruno Hasler Alpmeister, 
Richard Ziegler, Albbewirt-
schafter und ehemaliger  
Alpmeister 
 

15.00 Diskussion im Plenum:  

 Bewirtschaftungsplan Aberen/Oberalp 
 

 Koordinationsbedarf Wissenstransfer  

AGRIDEA, AGFF 
Alle Teilnehmer 
 

15.45 Synthese und Kursevaluation Daniel Mettler, AGRIDEA 
Regula Mengelt, AGRIDEA 

16.00 Ende der Tagung und Rückreise  

  



AGRIDEA 2017 

praktische Informationen 

Anmeldung 
17.010 

Informationen 
+41 (0)52 354 97 30 oder kurse@agridea.ch 

Anmeldefrist 
Dienstag, 23. Mai 2017 

Informationen zum Inhalt 
daniel.mettler@agridea.ch 
regula.mengelt@agridea.ch 

Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der AGRIDEA. 
Sie finden diese unter http://www.agridea.ch/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen. 

Kurspauschale 

Kantonale Beratungs- und Lehrkräfte, Mitarbeitende von  
AGRIDEA-Mitgliederorganisationen und BLW, Mitarbeitende aus Forschungs- und 
Bildungsstätten 

CHF 230.– /Tag

Übrige Teilnehmende CHF 350.– /Tag

Inbegriffen in dieser Kurspauschale sind die Tagesspesen von CHF 50.– (wie Mittagessen,  
Kaffee, Kursraum, Mineral) 

Die Rechnung für die Kurspauschale erhalten Sie nach dem Kurs. 

Abmeldung ohne Kostenfolge ist möglich bis eine Woche vor Kursbeginn. Für Abmeldungen, die später 
erfolgen, wird eine Gebühr von CHF 100. – für entstandene Unkosten in Rechnung gestellt. Vorbehalten 
bleibt die zusätzliche Rechnungsstellung für darüber hinausgehende Kosten, die z.B. durch bereits  
erfolgte Reservationen (Restaurant und Hotel; es gelten deren Allgemeinen Geschäftsbedingungen)  
entstanden sind. Ohne Abmeldung, oder bei einer partiellen Teilnahme, wird die ganze Kurspauschale in 
Rechnung gestellt. 

  

https://agridea.abacuscity.ch/de/A~2991/0~0~Shop/Weidemanagement-im-Alpgebiet-Bewirtsch-Pf%C3%A4ffikon-SZ-30.5.2017
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Anreiseplan 

 
 

 

 

  


